
Stromausfall im Haus: Ursachen 
erkennen und richtig handeln 
Ein Stromausfall kommt oft völlig unerwartet. Plötzlich funktionieren Licht, Kühlschrank, 
Heizung oder wichtige elektrische Geräte nicht mehr. Besonders unangenehm wird die 
Situation, wenn der Strom nur in einem Teil der Wohnung ausfällt oder Sicherungen 
wiederholt herausfallen. Viele Betroffene fragen sich dann: Liegt das Problem an einem 
einzelnen Gerät, an der Elektroinstallation oder am öffentlichen Stromnetz? 

Ein Stromausfall kann verschiedene Ursachen haben. Während sich manche Störungen mit 
wenigen einfachen Kontrollen eingrenzen lassen, können andere Fehler gefährlich sein und 
sollten ausschließlich von einer qualifizierten Elektrofachkraft überprüft werden. In diesem 
Beitrag erfahren Sie, welche Ursachen häufig vorkommen, worauf Sie achten sollten und 
wann professionelle Hilfe sinnvoll ist. 

Welche Ursachen kann ein Stromausfall haben? 
Nicht jeder Stromausfall entsteht aus demselben Grund. Eine erste Einschätzung hängt 
davon ab, ob die gesamte Wohnung, nur einzelne Räume oder lediglich bestimmte 
Steckdosen betroffen sind. 

Störung im öffentlichen Stromnetz 

Wenn in der gesamten Nachbarschaft oder im Haus kein Strom vorhanden ist, kann eine 
Störung im Stromnetz die Ursache sein. In diesem Fall liegt das Problem möglicherweise 
nicht in der eigenen Wohnung. 

Ein Blick aus dem Fenster oder eine kurze Nachfrage bei Nachbarn kann helfen, die 
Situation besser einzuschätzen. Auch Straßenbeleuchtung oder andere Gebäude in der 
Umgebung können Hinweise geben. 

Ausgelöste Sicherung 

Fällt der Strom nur in einem bestimmten Bereich aus, kann eine Sicherung oder ein 
Leitungsschutzschalter ausgelöst haben. Das passiert häufig, wenn mehrere leistungsstarke 
Geräte gleichzeitig betrieben werden. 

Beispielsweise können Waschmaschine, Trockner, Backofen und zusätzliche elektrische 
Heizgeräte eine hohe Belastung verursachen. Eine Überlastung kann dazu führen, dass der 
Schutzschalter abschaltet. 

Fehlerstromschutzschalter ausgelöst 
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Der Fehlerstromschutzschalter, häufig als FI-Schalter bezeichnet, dient dem Schutz vor 
gefährlichen Fehlerströmen. Wenn er auslöst, kann dies auf einen Fehler in einem 
angeschlossenen Gerät oder in der Elektroinstallation hinweisen. 

Wichtig ist: Wenn der FI-Schalter nach dem Einschalten sofort wieder auslöst, sollte nicht 
wiederholt versucht werden, ihn dauerhaft einzuschalten. Die Ursache muss fachgerecht 
geprüft werden. 

Was sollte man bei einem Stromausfall zuerst tun? 
In einer unerwarteten Situation ist es wichtig, ruhig und systematisch vorzugehen. 

1. Prüfen, ob nur die eigene Wohnung betroffen ist 

Zunächst sollte festgestellt werden, ob der Stromausfall nur die eigene Wohnung betrifft. 
Funktionieren die elektrischen Geräte bei Nachbarn oder in gemeinschaftlich genutzten 
Bereichen, liegt die Ursache möglicherweise innerhalb der eigenen Elektroinstallation. 

2. Sicherungskasten kontrollieren 

Ein Blick auf den Sicherungskasten kann zeigen, ob ein Schutzschalter ausgelöst wurde. 
Wenn ein Schalter sichtbar in einer anderen Position steht, kann ein einmaliges 
Zurücksetzen möglich sein. 

Löst die Sicherung jedoch sofort erneut aus, sollte die Ursache nicht ignoriert werden. 

3. Elektrische Geräte beachten 

Wurde kurz vor dem Stromausfall ein bestimmtes Gerät eingeschaltet? Dann kann dieses 
Gerät möglicherweise einen Fehler verursacht haben. In diesem Fall sollte es vom 
Stromnetz getrennt werden, sofern dies gefahrlos möglich ist. 

Bei sichtbaren Schäden, Brandgeruch oder ungewöhnlichen Geräuschen sollte das Gerät 
nicht weiter benutzt werden. 

Wann wird ein Stromausfall gefährlich? 
Ein Stromausfall ist nicht immer nur eine unangenehme Unterbrechung. Bestimmte 
Anzeichen können auf ein ernstes elektrisches Problem hindeuten. 

Besondere Vorsicht ist geboten bei: 

●​ Brandgeruch aus Steckdosen oder Schaltern 
●​ Rauchentwicklung 
●​ Funkenbildung 
●​ ungewöhnlichen Geräuschen aus dem Sicherungskasten 
●​ verschmorten Steckdosen 



●​ wiederholt auslösenden Sicherungen 
●​ warmen oder verfärbten Steckdosen 
●​ beschädigten Kabeln 

In solchen Fällen sollten Betroffene nicht selbst an Leitungen, Steckdosen oder dem 
Sicherungskasten arbeiten. Elektrische Anlagen können auch dann gefährlich sein, wenn 
äußerlich kein Strom sichtbar ist. 

Warum wiederholtes Einschalten der Sicherung 
problematisch sein kann 
Wenn eine Sicherung immer wieder auslöst, ist das normalerweise ein Hinweis darauf, dass 
die Ursache weiterhin besteht. Ein wiederholtes Einschalten beseitigt den Fehler nicht. 

Mögliche Gründe können sein: 

●​ ein defektes Elektrogerät 
●​ eine beschädigte Leitung 
●​ eine Überlastung 
●​ ein Kurzschluss 
●​ Feuchtigkeit in einem elektrischen Bereich 
●​ ein Fehler in der Elektroinstallation 

Das wiederholte Einschalten eines Schutzschalters kann in bestimmten Situationen 
zusätzliche Risiken verursachen. Deshalb sollte die Ursache professionell untersucht 
werden, wenn die Störung nicht eindeutig und sicher behoben werden kann. 

Stromausfall bei wichtigen Geräten: Was ist zu 
beachten? 
Ein längerer Stromausfall kann auch im Alltag zu Problemen führen. Besonders empfindlich 
können elektronische Geräte wie Computer, Router oder bestimmte Steuerungen reagieren. 

Bei einem Stromausfall sollten nach Möglichkeit empfindliche Geräte ausgeschaltet oder 
vom Stromnetz getrennt werden. Dadurch können sie beim Wiedereinschalten vor 
möglichen Spannungsschwankungen geschützt werden. 

Auch der Kühlschrank sollte möglichst geschlossen bleiben, damit die vorhandene Kälte 
länger erhalten bleibt. 

In Haushalten mit elektrischer Heizung oder elektrischen Anlagen kann ein Stromausfall 
zusätzlich unangenehm werden. Bei längeren oder wiederkehrenden Störungen ist es 
sinnvoll, die Ursache fachgerecht prüfen zu lassen. 

Wann sollte ein Elektriker gerufen werden? 



Nicht jeder Stromausfall erfordert sofort einen Notdienst. Wenn jedoch eine elektrische 
Störung nicht eindeutig behoben werden kann oder gefährliche Anzeichen auftreten, ist 
professionelle Hilfe die sichere Entscheidung. 

Ein Elektriker sollte insbesondere kontaktiert werden, wenn: 

●​ Sicherungen immer wieder auslösen 
●​ der FI-Schalter nicht eingeschaltet bleibt 
●​ mehrere Räume ohne Strom sind 
●​ Brandgeruch oder Schmorspuren vorhanden sind 
●​ Steckdosen beschädigt oder ungewöhnlich warm sind 
●​ ein Kurzschluss vermutet wird 
●​ die Ursache des Stromausfalls unklar bleibt 
●​ eine schnelle Lösung außerhalb üblicher Arbeitszeiten erforderlich ist 

Bei dringenden Elektroproblemen kann ein professioneller Elektro-Notdienst wie Elektriker 
24std eine fachgerechte Prüfung und Unterstützung anbieten. Entscheidend ist, dass die 
Ursache der Störung nicht nur kurzfristig überbrückt, sondern möglichst sicher identifiziert 
wird. 

Was sollte man bei Elektroproblemen vermeiden? 
Viele elektrische Probleme werden durch gut gemeinte, aber riskante Eigenversuche 
verschärft. 

Vermeiden Sie insbesondere: 

●​ beschädigte Kabel weiter zu benutzen 
●​ Steckdosen selbst zu öffnen 
●​ Sicherungen ständig wieder einzuschalten 
●​ unbekannte elektrische Fehler zu überbrücken 
●​ provisorische Reparaturen mit Klebeband durchzuführen 
●​ bei Brandgeruch weiter nach der Ursache zu suchen 

Elektroarbeiten erfordern Fachwissen und geeignete Messgeräte. Besonders bei älteren 
Gebäuden kann die Ursache eines Problems an Stellen liegen, die von außen nicht 
erkennbar sind. 

Wie lässt sich das Risiko von Stromausfällen 
reduzieren? 
Eine regelmäßige Kontrolle der Elektroinstallation kann helfen, mögliche Probleme frühzeitig 
zu erkennen. Auffällige Steckdosen, flackerndes Licht oder häufig auslösende Sicherungen 
sollten nicht dauerhaft ignoriert werden. 
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Auch die Verwendung beschädigter Mehrfachsteckdosen und Verlängerungskabel sollte 
vermieden werden. Leistungsstarke Geräte sollten nicht beliebig über eine einzige 
Steckdosenleiste betrieben werden. 

Bei älteren Elektroinstallationen kann eine fachkundige Überprüfung sinnvoll sein. Dadurch 
lassen sich mögliche Schwachstellen besser erkennen und geeignete Maßnahmen planen. 

Häufig gestellte Fragen (FAQ) 

Was kann ich tun, wenn plötzlich der Strom ausfällt? 

Prüfen Sie zunächst, ob nur Ihre Wohnung oder auch andere Gebäude betroffen sind. 
Kontrollieren Sie anschließend vorsichtig den Sicherungskasten. Wenn Schutzschalter 
wiederholt auslösen oder gefährliche Anzeichen auftreten, sollte ein Elektriker hinzugezogen 
werden. 

Warum fällt die Sicherung immer wieder heraus? 

Häufig können Überlastungen, defekte Geräte, Kurzschlüsse oder Fehler in der 
Elektroinstallation die Ursache sein. Wenn das Problem wiederholt auftritt, sollte die Ursache 
fachgerecht untersucht werden. 

Ist ein Stromausfall immer gefährlich? 

Nein, ein Stromausfall kann auch durch eine externe Netzstörung verursacht werden. 
Brandgeruch, Rauch, Funken oder beschädigte elektrische Komponenten sind jedoch ernst 
zu nehmen und erfordern besondere Vorsicht. 

Kann ich eine ausgelöste Sicherung selbst wieder einschalten? 

Wenn keine auffälligen Anzeichen vorhanden sind, kann ein einmaliges Zurücksetzen 
möglich sein. Löst der Schutzschalter sofort wieder aus, sollte nicht weiter experimentiert 
werden. 

Wann ist ein Elektro-Notdienst sinnvoll? 

Ein Elektro-Notdienst kann sinnvoll sein, wenn eine dringende elektrische Störung außerhalb 
üblicher Zeiten auftritt und eine schnelle fachkundige Prüfung erforderlich ist. 

Fazit 
Ein Stromausfall kann viele verschiedene Ursachen haben – von einer Störung im 
öffentlichen Netz bis zu einem technischen Fehler in der eigenen Elektroinstallation. 
Entscheidend ist, die Situation richtig einzuschätzen und mögliche Warnzeichen ernst zu 
nehmen. 



Wenn Sicherungen wiederholt auslösen, Brandgeruch auftritt oder die Ursache unklar bleibt, 
sollten riskante Eigenversuche vermieden werden. Eine professionelle Prüfung kann helfen, 
den Fehler sicher einzugrenzen und die passende Lösung zu finden. 

Bei einem dringenden Elektroproblem ist fachkundige Unterstützung eine sinnvolle 
Entscheidung. Ein professioneller Anbieter wie Elektriker 24std kann dabei helfen, 
elektrische Störungen fachgerecht zu überprüfen und geeignete Maßnahmen einzuleiten. 
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